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Einstellungskriterien der Stadt geschlechtergerecht gestalten 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und 

Gleichstellung 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

 

In Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, zählen die 

Berufserfahrung und die  Erfahrung im öffentlichen Aufgabenbereich künftig 

nicht mehr zu den ausschlaggebenden Auswahlkriterien bei der Besetzung von 

Stellen in der Stadtverwaltung. 

 

 

Begründung: 

 

Aus dem Bericht zum Frauenförderplan wird deutlich, dass in den Bereichen, in 

denen Frauen unterrepräsentiert sind, durchaus gut geeignete Bewerberinnen 

vorhanden sind, diese jedoch letztlich nicht eingestellt werden, weil ihre 

männlichen Mitbewerber über mehr Berufserfahrung oder über Erfahrung im 

öffentlichen Aufgabenbereich verfügen.  

Um eine ausreichende Erhöhung des Frauenanteils insbesondere im technischen 

Bereich und in Führungspositionen erreichen zu können, ist es daher sinnvoll, die 

Auswahlkriterien Dauer der Berufserfahrung und Erfahrung im öffentlichen 

Aufgabenbereich in Bereichen, in denen Frauen unterrepräsentiert sind, künftig 

geringer zu gewichten. 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Vera Kaufmann 

 

gez. Axel Selbert 

Fraktionsvorsitzender 




